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VERORDNUNG (EWG) Nr. 3191/82 DER KOMMISSION
vom 29. November 1982

mit Durchführungsbestimmungen zur Referenzpreisregelung für
Fischereierzeugnisse

1971 zur Ermittlung des Einfuhrpreises für bestimmte
Fischereierzeugnisse (2), die deshalb aufzuheben ist.

Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Verwaltungsaus­
schusses für Fischereierzeugnisse —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

In dieser Verordnung werden die Durchführungsbe­
stimmungen zu einigen Vorschriften von Artikel 21
der Verordnung (EWG) Nr. 3796/81 — im folgenden
Grundverordnung genannt — bezüglich der Einfuhr
von bestimmten Fischereierzeugnissen in die Gemein­
schaft festgelegt .

Artikel 2

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europä­
ischen Wirtschaftsgemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 3796/81 des
Rates vom 29 . Dezember 1981 über die gemeinsame
Marktorganisation für Fischereierzeugnisse ('), insbe­
sondere auf Artikel 21 Absatz 6,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Gemäß Artikel 21 Absatz 3 der Verordnung (EWG)
Nr. 3796/81 teilen die Mitgliedstaaten der Kommis­
sion laufend die Preise für die in die Gemeinschaft
eingeführten Erzeugnisse mit, für die ein gemein­
schaftlicher Referenzpreis festgesetzt worden ist.

Um eine rasche und wirkungsvolle Anwendung dieser
Bestimmungen zu gewährleisten, müssen die Mitglied­
staaten den Frei -Grenze-Preis der eingeführten
Erzeugnisse festlegen und ihn der Kommission
mitteilen .

Die Häufigkeit und Art der Mitteilungen der Mitglied­
staaten sowie die repräsentativen Märkte oder Einfuhr­
häfen , auf bzw. in denen die Einfuhrpreise für frische
und gekühlte Erzeugnisse zu notieren sind, müssen
bestimmt werden .

Bei der Beobachtung des Preisniveaus für eingeführte
Fischereierzeugnisse ist die Anwendung der in Artikel
13 Absatz 1 Buchstabe a) der Verordnung (EWG) Nr.
3796/81 vorgesehenen Toleranzspanne unterhalb des
gemeinschaftlichen Rücknahmepreises zu berücksich­
tigen .

Wegen der großen Vielfalt der eingeführten Fischerei­
erzeugnisse, auf welche die Referenzpreisregelung
Anwendung findet, muß der im Artikel 21 Absatz 4
der Verordnung (EWG) Nr. 3796/81 verwendete
Begriff „Markttage" definiert werden .

Um zu gewährleisten, daß die Maßnahmen nach
Artikel 21 Absatz 4 der genannten Verordnung
einheitlich angewandt werden , darf die in Artikel 13
Absatz 1 der Verordnung (EWG) Nr. 3796/81 vorgese­
hene Toleranzspanne nicht auf die Arten angewandt
werden , von denen das unter die entsprechenden
Maßnahmen fallende Erzeugnis stammt.

Die vorliegende Verordnung ersetzt die Verordnung
(EWG) Nr. 1109/71 der Kommission vom 28 . Mai

( 1 ) Die Mitgliedstaaten übermitteln der Kommis­
sion für jeden Markttag den Frei-Grenze-Preis nach
Klassen oder nach Aufmachung der Einfuhren der in
den Anhängen I, II , III , IV B und V der Grundverord­
nung aufgeführten Erzeugnisse .

(2) Für die Anwendung von Artikel 21 Absätze 3
und 4 der Grundverordnung entspricht der Frei­
Grenze-Preis

— bei frischen oder gekühlten Erzeugnissen oder aus
Fischereifahrzeugen angelandeten gefrorenen
Erzeugnissen dem auf bzw. in dem in Anhang I
aufgeführten repräsentativen Markt oder repräsen­
tativen Einfuhrhafen auf der ersten Handelsstufe
nach der Anlandung festgestellten Preis nach
Abzug der Anlandungs- und Transportkosten von
den Grenzübergangstellen der Gemeinschaft bis zu
diesen Märkten oder Häfen und vor Erhebung der
Zölle oder sonstigen Abgaben ;

— bei nicht aus Fischereifahrzeugen angelandeten
gefrorenen Erzeugnissen dem gemäß der Verord­
nung (EWG) Nr. 1224/80 des Rates vom 28 . Mai
1980 (3), festgestellten Zollwert. Wenn jedoch der
deklarierte Zollwert in Ausnahmefällen auch die
Transportkosten im Zollgebiet der Gemeinschaft
enthält, sind diese abzuziehen .

(3) Die in Absatz 1 genannte Mitteilung erfolgt
unverzüglich durch Fernschreiben gemäß Anhang II .

(') ABl . Nr. L 379 vom 31 . 12 . 1981 , S. 1 .
( 2) ABl . Nr. L 117 vom 29 . 5 . 1971 , S. 18 .
O ABl . Nr. L 134 vom 31 . 5 . 1980, S. 1 .
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Artikel 3 oder gekühlten Fischen gemäß Artikel 13 Absatz 1
Buchstabe a) der Grundverordnung angewandt wird.

Artikel 4

Falls die Maßnahmen nach Artikel 21 Absatz 4
Buchstaben b) und c) der Grundverordnung auf
Einfuhren eines bestimmten Fischereierzeugnisses
angewandt werden , wenden die Erzeugerorganisa­
tionen auf die Art, von der dieses Erzeugnis stammt,
nicht die Toleranzspanne für Rücknahmepreise gemäß
Artikel 13 Absatz 1 Buchstabe a) derselben Verord­
nung an .

( 1 ) Im Sinne von Artikel 21 Absatz 4 erster Gedan­
kenstrich der Grundverordnung sind „Markttage" alle
Tage, an denen eine Aufmachungsart eines einge­
führten Erzeugnisses , für die ein Referenzpreis festge­
setzt worden ist, zum Verkauf auf einem repräsenta­
tiven Markt oder in einem repräsentativen Hafen ange­
boten oder zum freien Verkehr in der Gemeinschaft
abgefertigt wird .

(2) Bei der Überwachung der Preise der einge­
führten Fischereierzeugnisse im Verhältnis zu den
Referenzpreisen , vorbehaltlich aller anderen maßgeb­
lichen Elemente bezüglich der Marktsituation , ist jede
Toleranzspanne unter dem gemeinschaftlichen Rück­
nahmepreise zu berücksichtigen , die von einer
Erzeugerorganisation bei Anlandungen von frischen

Artikel 5

Die Verordnung (EWG) Nr. 1109/71 wird aufgehoben .

Artikel 6

Diese Verordnung tritt am 1 . Januar 1983 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat .

Brüssel , den 29 . November 1982

Für die Kommission

Giorgios CONTOGEORGIS

Mitglied der Kommission
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ANHANG I

Repräsentative Märkte und Einfuhren

Ostende

Bremerhaven
Cuxhaven

Hamburg

Hirsthals

Skagen

BELGIEN :

DEUTSCHLAND :

DÄNEMARK :

FRANKREICH : Bordeaux

Boulogne-sur-Mer
Concarneau

Hendaye
Marché de Rungis
Lorient
Marseille

Saint-Malo

Alle HäfenIRLAND :

ITALIEN : Genua

Livorno

Imperia
Salerno

Venedig

NIEDERLANDE :

VEREINIGTES KÖNIGREICH

IJmuiden
Scheveningen

Aberdeen

Grimsby
Hull
Lerwick

GRIECHENLAND : Kavala
Piräus
Saloniki
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ANHANG II

Benötigte Auskunft

Mitgliedstaat :
Ursprungsland :
Datum der Einfuhr :

Eingeführte Menge :
Einheitspreis (in ECU je Tonne) :
Handelsstufe :

Fischart :

Frisch :

— ganz oder ausgenommen, mit Kopf (nach Klassen)
— Filets

Gefroren :
— ganz :

— mit oder ohne Kopf
— andere (mit genauer Angabe)

— Filets :

— Verarbeitungsblöcke, mit Gräten („Standard^
— Verarbeitungsblöcke, grätenfrei
— Einzelfilets , mit Haut
— Einzelfilets, ohne Haut
— Blöcke in unmittelbaren Umschließungen , mit einem Gewicht von nicht mehr als 4 kg

— Fischmusblöcke


